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See the notice on TED website

623372-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Fernmeldedienste – Geförderter Gigabitausbau im Landkreis Prignitz - PG 1
OJ S 183/2025 24/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Prignitz
E-Mail: wenke.rauch@lkprignitz.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Geförderter Gigabitausbau im Landkreis Prignitz - PG 1
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung (Dienstleistungskonzession) ist die Vergabe 
von Zuwendungsmitteln zur Schließung der Wirtschaftlichkeitslücke eines 
privatwirtschaftlichen Betreibers öffentlicher Telekommunikationsnetze für die Errichtung und 
den Betrieb einer nachhaltigen und hochleistungsfähigen Telekommunikationsnetzinfrastruktur 
(Gigabit-Netz) im Sinne von Nr. 3.1. der Gigabit-Richtlinie des Bundes (Gigabit-RL 2.0 vom 
30.04.2024).
Kennung des Verfahrens: 1af5605c-ef7c-4874-98f8-6ce651e3b395
Interne Kennung: GBV.KUI.100.25/offV EU
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Für die Auswahl von privaten 
Telekommunikationsunternehmen für den Bau und den Betrieb der Gigabit-Netzstrukturen 
muss nach den Förderregularien ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies 
Ausschreibungsverfahren durchgeführt werden, welches mit den Grundsätzen der EU-
Vergaberichtlinie und dem Deutschen Haushalts- und Vergaberecht im Ein-klang steht. Das 
Ausschreibungsverfahren erfolgt zweistufig als Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem, 
europaweiten Teilnahmewettbewerb in Anlehnung an die (Konzessions-)Vergabeverordnung. 
Die Vergabestelle überprüft zunächst die fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge 
gesondert auf formale Richtigkeit und Vollständigkeit sowie auf vergaberechtliche 
Ausschlussgründe. Bei den nach dieser Prüfung verbleibenden Bewerbern wird in einem 
zweiten Schritt geprüft, ob sie die unter lit. H. (siehe unten) aufgeführten Mindeststandards (= 
Mindestbedingungen) erfüllen. Bewerber, die diese nicht erfüllen, scheiden aus. Alle 
Bewerber, wel-che die Mindeststandards (= Mindestbedingungen) erfüllen, werden zur 
Abgabe erster indikativer Angebote aufgefordert. Sofern dann mehr als drei indikative 
Angebote eingehen sollten, wird die Vergabestelle das Verfahren in aufeinanderfolgenden 
Phasen abwickeln (sog. "Abschichten"), um so die Zahl der Angebote über die verhandelt 
wird, anhand der vorgegebenen Zuschlagskriterien zu verringern, vgl. § 17 Abs. 12 VgV und 
weitere Ausführungen in den Vergabeunterlagen.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/623372-2025
mailto:wenke.rauch@lkprignitz.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Berliner Str. 49  
Stadt: Perleberg
Postleitzahl: 19348
Land, Gliederung (NUTS): Prignitz (DE40F)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9Y50HCFZ#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Geförderter Gigabitausbau im Landkreis Prignitz - PG 1
Beschreibung: Der Landkreis hat neben dem vorliegenden Projektgebiet weitere drei 
Projektgebiete/Gebietslose für die Gigabitförderung gebildet, die aber gesondert europaweit 
ausgeschrieben werden. Dem Landkreis liegen hierfür vier vorläufige Förderbescheide des 
Bundes und der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) vor. Diese werden im 
jeweiligen Ausschreibungsverfahren zur Verfügung gestellt. Die Projektgebiete werden folglich 
in vier getrennte Gebietslose aufgeteilt, die ebenfalls ausgeschrieben werden. Gegenstand 
des hiesigen Verfahrens ist aber nur das Projektgebiet/Gebietslos 1. Der Ausbau umfasst 
aktuell 2.771 Adresspunkte in folgendem Ausbaugebiet: - Stadt Pritzwalk - Gemeinde 
Gerdshagen - Gemeinde Halenbeck-Rohlsdorf - Gemeinde Kümmernitztal - Gemeinde 
Marienfließ - Gemeinde Meyenburg - Stadt Pulitz - Gemeinde Triglitz.
Interne Kennung: GBV.KUI.100.25/offV EU

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Berliner Str. 49  
Stadt: Perleberg
Postleitzahl: 19348
Land, Gliederung (NUTS): Prignitz (DE40F)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Schriftliche Bestätigung, dass bestehende eigene 
Infrastrukturen im Projektgebiet der zentralen Informationsstelle des Bundes 
(Bundesnetzagentur) zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt wurden; ferner 
schriftliche Bestätigung, dass der Bieter sich über das zentrale Online-Portal einverstanden 
erklärt hat, die vorhandenen Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie die 
dafür neu bereitgestellten Informationen zur Nutzung in diesem Auswahl-verfahren 
freizugeben, zudem schriftliche Bestätigung zu einer Zustimmung der Weitergabe dieser 
Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter durch die Bewilligungsbehörde (vgl. § 
5 Abs. 5 der Rahmenregelung der Bundesrepublik Deutschland zur Unterstützung des 
flächendeckenden Aufbaus von Gigabitnetzen in "grauen Flecken": Andere Bieter müssen die 
relevanten Informationen zu einem Zeitpunkt erhalten, der es ihnen ermöglicht, die betreffende 
Infrastruktur in ihr Angebot einzubeziehen).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auszug aus dem Handelsregister (nicht älter als zwölf 
Monate, ab dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung).

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bestätigung der Steuerbehörde (nicht älter als 12 
Monate), dass die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß 
erfüllt sind.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Meldebestätigung nach § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des 
Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, ferner zu Umsätzen, die 
Leistungen betreffen, die mit den zu erbringenden Leistungen in diesem 
Ausschreibungsverfahren vergleichbar sind (Errichtung und Betrieb von NGA-Breitbandnetzen 
sowie Telekommunikationsdienstleistungen), unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
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anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Die Vergabestelle behält sich vor, die 
Bestätigung der in der Eigenerklärung gemachten Angaben durch weitergehende Nachweise 
zu verlangen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über den Abschluss bzw. das Bestehen einer 
Betriebshaftpflicht- und Vermögensschadenshaftpflichtversicherung (nicht älter als 12 
Monate). Die Versicherung muss zumindest folgende Deckungssummen umfassen: für 
Personenschäden mindestens 3,00 Mio. EUR und für Sach-/Vermögensschäden mindestens 
3,00 Mio. EUR (zweifach maximiert). Sofern die Versicherungssummen aktuell niedriger sein 
sollten, ist eine Bereitstellungserklärung der Versicherung vorzulegen, dass die 
Versicherungssummen im Zuschlagsfall angepasst werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Absichtserklärung - auch unter Gremienvorbehalt eines 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers, die ausgeschriebene Maßnahme finanziell zu begleiten 
oder Erklärung, dass die Maßnahme durch Eigenmittel finanziert wird.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert als vergaberechtliche 
Mindestbedingung (Mindeststandards) einen Mindestumsatz in den drei letzten 
abgeschlossenen Geschäftsjahren von zusammen (kumuliert) insgesamt mindestens 10 Mio. 
EUR aus Leistungen, die mit der Maßnahme hier vergleichbar sind (Errichtung und Betrieb 
von NGA-Breitbandnetzen sowie Telekommunikationsleistungen). Bei 
Bewerbergemeinschaften kann dieser Umsatz insgesamt, also durch Addition der einzelnen 
Umsätze, nachgewiesen werden.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Tabellarische Angaben zur personellen Ausstattung des 
Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft für Leistungen, die mit der Maßnahme hier 
vergleichbar sind (Planung, Errichtung und Betrieb von NGA-Breitbandnetzen), insbesondere 
Angaben über die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Kräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Tabellarische Angaben mit aussagekräftigen 
Erläuterungen zu abgeschlossenen Referenzprojekten in den vergangenen vier ab-
geschlossenen Kalenderjahren, die Leistungen zum Gegenstand hatten, die mit dieser 
Maßnahme vergleichbar sind (Errichtung und Betrieb von NGA-Netzen - gefördert oder 
Eigenausbau) unter Angabe der dadurch erschlossenen Anschlussnehmer. Anerkannt werden 
nur Referenzen, die nicht länger als vier Kalenderjahre zurückliegen, unter Benennung von 
Ansprechpartnern und Telefonnummern auf Auftraggeberseite. Die Vergabestelle behält sich 
vor, die Bestätigung gemachter Angaben durch weitergehende Nachweise zu verlangen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Tabellarische Angaben mit aussagekräftigen 
Erläuterungen zu Erfahrungen mit öffentlich geförderten Breitbandprojekten von 
Wirtschaftlichkeitslückenmodellen in den vergangenen vier Jahren, unter Benennung von 
Ansprechpartnern und Telefonnummern auf Auftraggeberseite. Die Vergabestelle behält sich 
vor, die Bestätigung gemachter Angaben durch weitergehende Nachweise zu verlangen.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert als vergaberechtliche 
Mindestbedingung (Mindeststandards) mindestens ein abgeschlossenes Referenzprojekt in 
den vergangenen vier abgeschlossenen Kalenderjahren hinsichtlich Erfahrungen mit 
öffentlichen geförderten Breitbandprojekten; Abschluss bedeutet, dass der Bieter 
Zuwendungsempfänger war und das Projekt in Betrieb gegangen ist - auf eine etwaige 
Zweckbindungsfrist für den langfristigen Betrieb kommt es nicht an, auch nicht auf eine 
Mindestanzahl von Anschlussnehmern. Die oben aufgeführten Mindestbedingungen 
(Mindeststandards) können auch durch die doppelte Nennung eines geförderten NGA-
Projektes erreicht werden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert ferner als vergaberechtliche 
Mindestbedingung (Mindeststandards) abgeschlossene Referenzprojekte in den vergangenen 
vier abgeschlossenen Kalenderjahren, die Leistungen zum Gegenstand hatte, die mit dieser 
Maßnahme vergleichbar sind (Errichtung im vier-Jahreszeitraum abgeschlossen und Betrieb 
von NGA-Netzen laufend - geförderte Projekte oder Eigenausbau) mit einem Volumen von 
mindestens zusammen 3.000 erschlossenen Anschlussnehmern. Die oben aufgeführten 
Mindestbedingungen (Mindeststandards) können auch durch die doppelte Nennung eines 
geförderten NGA-Projektes erreicht werden.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Preis
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 600
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erschließungskonzept
Beschreibung: Erschließungskonzept
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 200
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeit- und Meilensteinplanung
Beschreibung: Zeit- und Meilensteinplanung
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 150
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Verlegemethoden
Beschreibung: Alternative Verlegemethoden
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/10/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 03/11
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9Y50HCFZ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitseinbehalt.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/10/2025 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden fehlende Unterlagen im Umfang von § 56 VgV analog 
nachgefordert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Sofern beabsichtigt: Bewerber-
/Bietergemeinschaftserklärung. Es ist das bereitgestellte Formular 4.2 EU VHB-Bbg zu 
verwenden. - Sofern beabsichtigt und bereits bekannt: Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen. Es ist das bereitgestellte Formular 4.4 EU VHB-Bbg zu verwenden. - Sofern 
vergaberechtlich auf die Leistungsfähigkeit andere Unter-nehmen zurückgegriffen werden soll 
(Möglichkeit der "Eignungsleihe"): Erklärung Unteraufträge/Eignungsleihe. Es ist das 
bereitgestellte Formular 4.3 EU VHB-Bbg zu verwenden. - Eigenerklärung, dass beim 
Bewerber keine Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 und 2 und § 124 Abs. 1 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegen. Es ist das bereitgestellte Formular 4.1 EU 
VHB-Bbg zu verwenden. - Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen. Es ist das bereitgestellte 
Sonderformular Russland-Embargo (Vergabeverfahren) zu verwenden. - Nachweise und 
Erklärungen aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind in einer Übersetzung 
vorzulegen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HCFZ
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Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen, Teil A - Verfahrensbedingungen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ob sich die Vergabekammer aufgrund der 
Besonderheiten dieses Verfahrens (Vergabe von Fördermitteln, kein vergaberechtlicher 
Beschaffungsvorgang im engen Sinne) für zuständig erklären wird (vgl. Ziff. 1.3) kann die 
Vergabestelle naturgemäß nicht für die Vergabekammer entscheiden. Dann wäre das 
Verwaltungsgericht Potsdam zuständig. Die Vergabestelle weist auf Folgendes hin: Wir 
weisen gleichwohl darauf hin, dass ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens 
unzulässig ist, sofern ein Verstoß nicht fristgerecht bei der Vergabestelle gerügt wird. Es sind 
die Rechtsbehelfsfristen und Präklusionsbestimmungen nach § 160 Abs. 3 GWB zu beachten. 
Demnach ist der Antrag unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Wir weisen ferner darauf hin, dass der 
Bieter wegen der Möglichkeit der Durchführung eines Nachprüfungsverfahrens mit 
Akteneinsicht aller Beteiligten nach § 165 Abs. 1 GWB mit der konkreten Möglichkeit rechnen 
muss, dass ein Angebot mit allen wesentlichen Bestandteilen von den Beteiligten bei der 
Vergabekammer eingesehen wird. Daher liegt es in seinem Interesse, schon in seinen 
Angebotsunterlagen auf wichtige Gründe, die nach § 165 Abs. 2 GWB die Vergabekammer 
veranlassen, die Einsicht in die Akten zu versagen, hinzuweisen und diese in seinen 
Angebotsunterlagen entsprechend kenntlich zu machen. Zur Durchsetzung seiner Rechte 
muss sich der Bieter in einem solchen Falle an die Vergabekammer wenden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Prignitz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Prignitz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Prignitz
Registrierungsnummer: 12-12992262171031-24
Postanschrift: Berliner Str. 49
Stadt: Perleberg
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Postleitzahl: 19348
Land, Gliederung (NUTS): Prignitz (DE40F)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Sb Zentrale Dienste
E-Mail: wenke.rauch@lkprignitz.de
Telefon: +49 3876713723
Internetadresse: https://www.landkreis-prignitz.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Telefon: +49 3318661610
Fax: +49 3318661652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 546a3228-f444-439b-b991-6a13ed17cb0a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/09/2025 14:17:28 (UTC+02:00) 
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